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1. Thesen

• 1. Aktivierungsenergie einer T-abhängigen Rheologie ist eine 
lineare Funktion des Gewichtsprozentes der Volatile

• 2. Erde ist früh schnell abgekühlt, danach regulieren Degassing und 
Regassing eine graduierte Abkühlung

• 3. wenn die Mantelviskosität von T und Volatilen abhängt, wird eine 
Änderung im Volatilinhalt von einer T-Änderung kompensiert

• 4. Urey Rate < 1
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2. Regassing, Degassing und 
Parameterisierung



Mantelviskosität nimmt mit 
steigender T und Volatilinhalt ab
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Modelle

• 1) Volatil-abhängige Rheologie
• 2) geringe Volatil-abhängige Rheologie
• 3) Volatil-unahängige Rheologie
• 4) weniger Degassing, mehr Regassing
• 5) beginnt mit einem hohen Volatilanteil im 

Mantel
• 6) Mantel ist anfänglich sehr kalt
• 7) v und lamda werden aus anderen Modellen 

gewählt



Berechnungsgrundlagen
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3. Ergebnisse





* Regassing

* Volatile gelangen in den 
Mantel
* Mantelviskosität sinkt
* Gesteigerter 
Wärmefluss
* Manteltemperatur nimmt 
ab
* Viskosität steigt
* -> Wärmefluss bleibt 
gleich

• Degassing

• Volatile werden frei 
gestzt

• Mantelviskosität steigt
• Reduzierter 

Wärmefluss
• Radiogene

Wärmebildung
• Manteltemperatur steigt
• Erniedrigte Viskosität
• -> Wärmefluss bleibt 

gleich





4. Geschichte der Volatile und Urey
Rate



Urey Rate
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5. Zusammenfassung



• 7. Fragen und Diskussion


